
Raalte,	Jannes	van
Stand:	25.04.2026

Geburtsdatum: 17.	Dezember	1894

Sterbedatum: 02.	November	1982

Geburtsort: Hattemerbroek	(Oldebroek,	Niederlande)

Sterbeort: t	Harde	(Niederlande)

Wirkorte: Geesteren-Gelselaar	(Niederlande);	Laar	<Grafschaft	Bentheim>;	Coevorden;	Arnheim;
Buchenwald	/	Konzentrationslager;	Dachau	/	Konzentrationslager

Tätigkeit: Geistlicher,	ref.;	Pastor

Biographische	Anmerkungen

Seit	1928	altreformierter	Pastor	in	Laar	(Grafschaft	Bentheim);	blieb	offiziell	bis	1945	im	Amt,	konnte	aber	wegen	des	Kriegsbeginns	nur	bis	Ende	August
1939	dort	tätig	sein;	lebte	schon	ab	1935	nicht	mehr	in	Deutschland;	als	Nazi-Gegner	lebte	er	im	benachbarten	niederländischen	Coevorden,	von	wo	aus
er	seine	deutsche	Gemeinde	betreute	-	immer	unterwegs	mit	dem	Fahrrad;	1940	von	den	Nationalsozialisten	in	"Schutzhaft"	genommen:	erst	in	Arnheim
inhaftiert,	1941	kam	er	über	Emmerich	ins	KZ	Buchenwald,	seit	Mai	1942	im	KZ	Dachau	(zusammen	mit	150	polnischen	Pastoren);	hier	am	29.	April	1945
befreit;	letzte	Predigt	in	Laar	am	2.	Dezember	1945,	dann	trennte	er	sich	von	seiner	altreformierten	Gemeinde;	anschließend	Pastor	in	den	Niederlanden
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